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Wollstein den 16ten Mai 1879 

Hochgeehrter Herr Kollege! [Otto Binswanger] 

Gestern erhielt ich Ihre Recurrens-Sendung, für welche ich bestens danke. Leider befanden 
sich die Objekte schon in ziemlich starker Zersetzung und ich befürchte, daß die 
Untersuchung dadurch beeinträchtigt wird. Wenn es Ihnen nicht zu viel Umstände macht, 
würde ich freundlichst darum bitten weiteres Material, um welches ich Sie ergebenst 
ersuche, in Alkohol härten zu wollen. Namentlich die Recurrenspräparate scheinen mir 
sehr difficiler Natur zu sein; denn ich hatte einen Affen mit Recurrens inficirt und, als sich 
eine bedeutende Menge Spirochäten im Blute fanden, getödtet und die Organe sofort in 
absolutem Alkohol gehärtet, aber trotz dem hat es mir unendlich Mühe gekostet, in diesem 
[Text im Brief abgeschnitten] die Spirochäten in Schnitten aus Gehirn, Lunge, Leber, Niere 
etc. aufzufinden und zu photographieren. 
In den letzten Tagen habe ich die Osteomyelitis vorgenommen und war ganz überrascht 
von den ausgezeichneten Bacterienherden in der Lunge, Milz und Herzklappen-
auflagerungen. Ich hoffe davon recht hübsche Photographien zu erhalten. 
Über die Recurrens-Pneumonie mit kettenf. Mikrokokken in der Niere, von der ich Ihnen 
letzthin schrieb, sowie über die Pyelonephritis habe ich mehrere Negative angefertigt und 
werde mir erlauben, Ihnen in den nächsten Tagen Abdrucke zu schicken. 
Bitte verlassen Sie mich nicht und theilen Sie mir auch ferner von Ihrem reichlichen 
Bacterienmaterial mit. 

[Text im Brief abgeschnitten] 
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